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er für die arr⸗ und Privatbibliothek.
Von Johann Langthaler, Le Chorherr und Stiftshofmeiſter in Florian

(Oberöſterreich). (Nachdruck verboten.)
Wandlungen der Seele. Geſammelte Erzählungen für gebildete Kreiſe

Von Aufl. Actien⸗Geſellf
8⁰ 439 Eleg geb M 4.8  D chaft „Deutſche Volksblatt“ in Stuttgart. 1893.

KHleinere Erzählungen, welche der Verfaſſer zuerſt un katholiſchen Zeitungen
hat erſcheinen laſſen und dann einem ſtattlichen Bande 86 mmelt hat ſie
ſind geradezu ausgezeichnet, anregend, mn fließender und herzlicher Sprache e⸗
geben und en die edelſte Tendenz. Die meiſten der dem Leben entnommenen
Erzählungen zeigen an Beiſpielen, e. traurige Folgen oft iſchehen zwiſchen
Katholiken und Andersgläubigen 1⁵ Gatten und Kinder aAben, wie ſich der
atholiſche Theil 3u verhalten hat, Am dieſe Folgen abzuſchwächen, ſich elbſt
vor Gleichgiltigkeit um Glauben 3 ſchützen oder gar vor dem Abfalle, die Kinder
erziehung nach den Grundſätzen der katholiſchen 1 leiten Wir
glauben es recht gern, daſs dieſe Erzählungen chon viele g9 Früchte getragen,
Sinnesänderungen erwirkt und Vielen vortreffliche Anleitung gegeben haben; ſie
eien allen, die uuLr einige Leſegewandtheit haben, eindringlich empfohlen

Zur rechten Stunde Eine Erzählung aus dem amerikaniſchen Pflanzer  2
leben. Frei nach dem ngliſchen des Capt ayne eid Von 9i Laieus.
Hegner V Mühlheim Ruhr 80⁰. 415 Eleg geb 4.—

Das Centrum der ganzen ung iſt die Tochter eines edlen anzer
im Staate Miſſiſſippi, Helene: ihre Hand ewirbt ſich der ohn eines zweiten
Pflanzers, Richard arke, en verabſcheuungswürdiges Subject. Helenens Vater
iſt bei Darke tief verſchuldet; Helene hat die Wahl durch ihre Heirat mit Richard
ſich ſe namenlo Unglücklich 8 machen, oder durch das Zurückweiſen des
ſchrecklichen Menſchen den finanziellen Untergang ihres Vaters 3u beſiegeln.
Helene gab dem erber die ſage umſo entſchiedener, als ſie ihr Herz chon
an einen gewiſſen Clauey, einen ärmlichen Menſchen vergeben hatte Die eiden
beginnen einen erbitterten Am einander und Aum die Hand elenens:
zuerſt chien Claucy unterliegen, indem von ſeinem Gegner durch éinen
Gewehrſchuſs niedergeſtreckt doch olte ſich von der chweren Ver⸗
wundung und ru  E nun nicht eher, bis der ſchurkenhafte Richard Uunter ſeinen
Streichen gefallen Eine Moral nde ich un der ganzen Erzählung nicht, aber
auch ni was Anſtoß erregen önnte manches iſt breit erzählt.

AMu rh Im Der Weg nach Altötting und andere Novellen
eim un ainz. 1900 80⁰ 163 Broſch 1.5  O

Die fünf Novellen zeigen die Verfaſſerin als eine Meiſterin in der Schilderung,
ſie ſind für gebildete Kreiſe, und zwar der vertraulichen Mittheilungen
der verehelichten nna über ihre Gefühle, da ſie das er  E ind threr Liebe
wartete 7.  5* 7¹) nuLl für Frauen. „Burgamädi“ iſt recht anſprechend, „Der
Weg nach Altötting“ war ſehr ſegensreich für zwei prote

ntiſche amen, CEL
brachte thnen die Gnade des wahren Glaubens.

rienne, etu Kloſterkind. Erzählung von Paula aronin Bülow⸗
Schweiger. V  eim un Mainz. 1901 8⁰ 402 Broſi 3.6  S

Adrienne, einer gräflichen Familie entſproſſen, genießt m einem Wiener
Kloſter eine vortreffliche Erziehung und Ausbildung, und ſcheint auch dieſe QAQn
ang beim Eintritte Iun die Welt einſeitig, aſt unpraktiſch, bald zeig eS ſich
daſs ſie die E.  E Grundlage eines wahrhaft glücklichen und zweckvollen Lehens iſt
das einſtige muſterhafte Kloſterkind iſt die Freude und der Troſt der edlen Mutter,
ird die reue und hingebende Gattin thre⸗ Mannes, für Arme und Nothleidende
eine wahre Utter.

Die flüchtig gezeichneten Scenen aus dem Kloſterleben laſſen das Wirken
der Kloſterfrauen als ein ſegensreiches erkennen der zweite El. des Buches
dau un einen ſpannenden euſchen Roman aus Geeignet für gebildete amen,
beſonders für einſtige Inſtitutszöglinge.
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ne Dorfgeſchi von Karolina Systla In freier eber⸗
ragung aus CECM Böhmiſchen von Dr. Guido Alexis. Roth m Stuttgart. 1900.
80⁰ 220 1⁰0 M 2.5  SO

eim reichen Dorfrichter tritt eimn Taglöhnersſohn, Anton, als
Knecht ein; der Richter ſtirbt, der Knecht eirate deſſen Witwe, ein leidenſchaft⸗
liches, hochfahrendes Weih Der Arme Anton! wie ihm dieſes Weib durch ihre
Ränke ind durch Eiferſu

Sſcenen das Leben verbittert! Er wendet ſi von
ſeiner Peinigerin immer mehr ab, eine ſchöne, leidenſchaftliche Händlerstochter
ird der Gegenſtand ſeiner nebe ſich mit ihr verbinden können, ver
läſst die Gattin, geht in die Fremde will vom Qauben abfallen und auch
ylva dazu bewegen Doch Antons fromme Mutter greift ettend ein,
wir durch das traurige Ende der Richterin Ur TIuft gebracht und widmet
ſich ganz dem Dienſte wahrer Gottes und Nächſtenliebe. Die Zeichnung der
Charaktere iſt großartig. Eine intereſſante Lectüre für gebildete Erwachſene. Für
das Landvolk halten wir den Inhalt für weniger geeignet.

Der Münſterbaumeiſter von Straſsburg. Culturgeſchichtliche Er
zählung von Zingeler. em un öln 80 254 Eleg geb 4.—

Zur eit der rebelliſchen Erhebung der Straſsburger Bürger ihren
Herrn, den Biſchof von Straſsburg, alſo im 13. Jahrhunderte, 0 Erwin von
Steinbach eine Unbeſchreibliche ehnſu Straſsburgs unfertiges Münſter
einem vollendeten Meiſterwerk auszubauen. In eine Thätigkeit greifen Partei  —
zwiſt und ränkevolle Eiferſüchtelei ſtörend ein, 10, emn Dienſt, den ſeinem
Freunde erweist, iſt Anla daſs Erwin gar aus der Stadt verbannt ird
Indeſſen arbette die Schweſter Sabina raſtlos für die Fortſetzung des Werkes.
Heimlich mn die Stadt zurückgekehrt, wäre der Meiſter wieder ſeine Freiheit
gekommen, wenn ihn nicht die eredte Fürſprache der Freunde und der Anblick
ſeines Meiſterwerkes gerette U.  4 Von nun onnte Erwin Ungeſtört das
Münſter ollenden I herrliches Buch! dle Sprache, kraftvolle Darſtellung,ſpannende Abwechslung zeichnen 5 au llen Privat⸗ und Pfarrbibliotheken,den Mittelſchulbüchereien ſehr len

Geſammelte Geſchichten und Novellen. Von
Cotta un Stuttgart. 1879 457, 608 Geb un Awd 1

Ri Bände.
321 Geb 5.—

eue Novellenbuch. Von Riehl. Cotta Aufl. 1900 8⁰,

Am Feierabend. Sechs neue Novellen von 14 Cotta 1881
80 464 Geh 4.60

Riehl, eboren 1823 Biberich, Profeſſor der Culturgeſchichte m
München, gilt als einer der beſten Novelliſten Das deutſche Leben ſchilderſo naturgetreu, anſchaulich, mit ſo köſtlichem umor, daſs es ein wahrer Genuſiſt, ſeine Erzählungen eſen Leider haftet dieſen ſon muſtergiltigen Novellenein Fehler d der den Katholiken den Genuſs des Leſens ſtark verbittert eSind die abfälligen Urtheile über atholiſche uſtitute, der feine Spott, mit demſich 1e unſere Kirche äußert eS kommen auch Erzählungen vor, diedieſe düſtere Schattenſeite nicht aufweiſen ſo ird in der Erzählung„Werke der Barmherzigkeit“ den Jeſuiten das höchſte Lob gefpendet, eil ſie
ULr Zeit einer Epidemie nicht bloß Katholiken, V ꝰ *ondern auch Andersgläubigenhelfend zur Seite geſtanden, während die proteſtantiſchen Paſtoren —75eige die Fluchtergriffen haben aber glei wieder geht den eUiten, Franciscanern ATLeibe und verhöhnt mit echt proteſtantifcher Verbiſſenheit den Katholicismus.Mit Bedauern müſſen wir ſagen, daſs die onſt herrlichen Novellen Riehls nurmit aller Vorſicht von gebildeten Leſern 9Ebraucht werden dürfen.Eine eit wertvollere Arbeit te. haben wir mn dem vierbändigenWerke Die Naturgeſchichte des V als Grundlage einer deutſchenSocialpolitik. Cotta in Stuttgart. Band and nd eute. Auflage.1883 397 Band Die bürgerliche chaft Aufl 1885 394

Aufl. 1869 379
Band Die Familie. Aufl 1882 303 and Wanderbuch.
Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“. 190



In dieſen Bänden zeigt ſich Riehl als feiner Beobachter des Lebens.
llen Gebildeten, beſonders Hausvorgeſetzten, Lehrern, Prieſtern, Staalsmännern
önnen dieſe Studien über  15 Volksleben und Volkscharakter von Nutzen ſein le  3
Proteſtant, manche Bemerkung äſst darauf ſchließen, aber iſt un „Naturgeſchichte
des Volkes“ nicht aggreſſiv, IMR Gegentheile läſst manchen Inſtitutionen der
katholiſchen Kirche Gerechtigkeit widerfahren: o ſchreibt voll Bewunderung
über die Miſſionen, Cölibat dgl Im erſten Bande zeig der erfaſſer en
influſs des Landes auf die Leute Herrlichere Schilderungen des Waldes und
ſeiner Bedeutung, der Straßen, tſenbahnen, treffendere Urtheile über die ünſtlich
groß gezogenen Städte kann man ſich nicht wünſchen. Der zweite and behandelt
die vier Stände Bauer, Adel, Bürger und alle jene, die nicht einem der
drei erſten Stände gehören, das „Volk“, un der jedem Stande zukommenden
Eigenart, deſſen Beſtrebungen, Reformbedürftigkeit Die Ausführungen
ſind Ahrha claſſiſch Im ritten Bande ten als Gegenſtand der Behandlung
die Stellung des Mannes, der rau in Haus und Familie. Mit Recht beklagt
le. das Schwinden des rechten Familienlebens, wie es in en Zeiten war,
die Entfremdung wiſchen Herr

chaft und iener U. te. ſagt un all' dem
die ahrheit, UL ſie nuLr auch recht beherzigt. Der vierte Band iſt eigentlich
eine Fortſetzung reſp Ergänzung zum erſten and „Land und Leute“. Der
erfaſſer macht mit dem Leſer Streifzüge an die holländiſche Grenze, nach Neuß,
Crefeld, eldern, Kevelaer, Kanten, Nymwegen, ins Tauberthal, nach Freiſing

W., macht Rückblicke un die Geſchichte, ſchildert Land und &  eute angenehm
und nützlich 3. leſen Seite 105 ill 1e Thomas von Kempen, Johannes
von Goch und Heinrich von Calear als Vorboten Luthers hinſtellen; auch onſtII Us dieſem Bande deutlicher der Unſerer Kirche weniger günſtig geſinnte
Proteſtant.

König und on Hiſtoriſcher Roman on Edmund Kreu Ver⸗
lagsanſtalt J anz) In Regensburg. 1900 8⁰ 466 roſ 3.50

ne intereſſante iſtorifche Erzählung, die mM gewandter und
feſſelnder Sprache die Lage der atholiken in den brandenburgiſchen Gegenden
3zul Zeit Liedri Wilhelms etreu childert Held der Erzählung iſt ein
Mönch, der ſegensreich wirkte und auch beim König un Gnade ſtand Dafür
waLr Bruns Gegenſtand grimmigen Haſſes von Seite des Kronprinzen, von
dem vieles leiden Jedenfalls einer der beſſeren hiſtoriſchen Volks
Tomane; der Derbheiten, die, dem Charakter der damaligen eit (Reformation) entſprechend, gebraucht ſind, 9 das Buch für die Jugend nichtDas Doeument der Lady me hiſtoriſche Erzählung aus der Zeit
der jüngſten iriſchen reiheitskämpfe von di San Calliſto. Roth in tutt.
gart. 1899 80 214 Eleg geb M *

Wenn der Verfaſſer Iun der Vorrede eine Arbeit eine 77 ſch 1 4 Erzählung
nennt, ſo müſſen Wir ihm nachrühmen, daſs ihm das vorliegende Buch das
Zeugnis vollendeter Kunſt au:  4 Meiſterha ſtellt ein Stück iriſch⸗engliſcherGeſchichte dar und zeigt eiſpiele der Beſitzer des Schloſſes Roſs⸗Caſtle die
Leiden der Iren und deren raſtloſes Bemühen, das engliſche Jo  ch abzuſchütteln.Das Buch erregt tiefes itleid mit dem „ geknechteten Volke, es erhältden eſer in dauernder Spannung und iſt eine Oſtbare Bereicherung jederBibliothek.

eim g  enen Abendſonnenſchein. Erzählungen für die atholiſcheJugend. Nach dem Engliſchen überſetzt von arl Niederhofer. 1  eim in
Mainz. 1900. 8⁰.3 261 Brof

Vorliegendes Werk enthält Urze Erzählungen und Legenden, die V
echt katholiſchem Geiſte geſchrieben, das Gemüth des Leſers ergreifen und eifriger Nachahmung anſpornen. Die Darſtellung iſt einfach, klar, lebenswahr. on
en für alle, ſomit ſoll das Buch :m alle Pfarrbibliotheken eingeſtellt werden

Severinus oder Ein Uum reuz Geſchichtsbild aus den
Zeiten des Apoſtels der Donaulande von Ferdinand Zöhrer Verfaſſer de

Kath Preſsverein un Urfahr (Linz) 1901 8⁰.5 20 S Broſe X 1.9  O



Mit Freude nehmen wir jedes neue Werk aus der Hand des literariſch
und Iim Dienſte der guten Sache ätigen Verfaſſers; was wir bis jetzt be
E von ihm iſt durch und durch Li echt atriotiſch, behandelt zumeiſt

aus der vaterländiſchen 1  L, iſt leicht verſtändlich, ohne Anſtoß,
und ird von unſerem katholiſchen ehr gerne geleſen Wie die Erzählung
„Florianus“ verſetzt uns auch „Severinus“ in die erſten Jahrhunderte des LTiſten⸗
thum und zeig uns den großen „Donau⸗Apoſtel“, wie im Gebiete des heutigen
Oeſterreich durch Predigt und Under Heidenthum und Ketzerei bekämpft und
dem Chriſtenthume Eingang und Sieg erringt. Sehr empfehlen für ugend
und Volksbibliotheken.“)

Der geheimnisvolle Mönch mne Erzählung aus der Zeit der drei
Gottesplagen m Steiermark von Groner. Mit Bildern Ulrich Moſer In
Graz (J Meyerhoff.) 80⁰3 192 geb in — 2—

m das Jahr 1480 E Steiermar viel leiden durch die Einfälle
der Ungarn und der Türken, durch die E Und durch Heu ſchreckenſchwärme
Der erfaſſe childert, wie chwer manche Gegenden, Tte und Bürger edrängt
Daren und verflicht hinein die Geſchichte eines Ritters, der ſeinen eigenen Bruder
erſchlagen und hernach als önch hiefür gebüßt und eimn nge für die bedrängten
Mitmenſchen geworden iſt Es iſt gut Buch die Wahl des Stoffes,
der Geiſt, mn dem alles geſchrieben nur die Darſtellung zeig von weniger
Geſchick und Uebung, ſo daſs das Buch ermüdet  1*

m tro drinn'. eue Geſchichten aus en Bergen von Sebaſtian
e (Pſeud Reimmichl). Preſsverein un Brixen. 1900 80 374 1⁰

Kleinere Erzählungen, theils umorvoll, theils ernſter Natur ſie können
Erwachſenen als eine unterhaltende und veredelnde Lectüre UL beſtens empfohlen
werden Mn Volksbuch.

Nach Südtirol. Eine Curreiſe m lebenden Bildern von Anſelm
Kieweg eger in Brixen 8⁰ 3 Broſch 2.4

Mit Vergnügen begleitet der Leſer den anregen erzählenden erfaſſer
auf ſeiner Reiſe von Michaelbeuern über alzburg, Innsbruck nach Brixen,
Trient, Meran zum Volksſchauſpiel und betrachtet gern die ihm vorgezeichnetenBilder aus der Natur und dem Menſchenleben. Für jedermann geeignet.

Andreas Hofer und ſeine Kampfgenoſſen Ein Jugend⸗ und
Volksbuch von Hans mölzer Mit einer Karte der Umgebung Innsbruck  8
ð  Q  nnsbruck, Wagner. 1900 Gr 40⁰ 255 10

Mit Zuhilfenahme ſchon vorhandener Biographien und wertvoller Manu⸗ſeripte hat Schmölzer aufs Sorgfältigſte ein Geſammtbild des Tiroler Befreiungs⸗kampfes geliefert und beſonders die Hauptfigur im ſelben, der Volksheld Andrea
Hofer, erſcheint im günſtigſten Lichte, als ein Mann felſenfeſten Glaubens,
erſchütterlichen Gottvertrauens, glühender Vaterlandsliebe, bis 3Uum Tode be
währter Lreue das angeſtammte Herrſcherhaus Das gut geſchriebene Buchiſt reich V Illuſtrationen und ſind namentlich die Bildniſſe all der ampf⸗genoſſen und Führer von großem Intereſſe. A Mittelſchul⸗, Vereins—⸗ und Pfarrbibliotheken ein prächtiges Buch

riedrich der one Eine geſchi Erzählung für die eifereJugend und das Dlk von V

ſef Gorbach. irſ un Wien Singerſtraße)8⁰ 112 S. geb 2.—
Ein anziehend geſchriebenes Lebensbild: Friedrich erſcheint in felbem als

ein Muſter echter, deutſcher Treue, als ein Mann von edlem Fürſtenſinn; auchſon ſind die edelſten Charaktere dargeſtellt, die heldenmüthige GemahlinFriedrichs und der reue Wilhelm von Eberſtetten. Eine tre
Studenten, auch Ar Pfarrbibliotheken ehr brauchbar. 1 Lectüre für

Aus ſonnigen Tagen. Volks  B und Land  chaftsbilder aus der Schweiz
on Georg Baumb erger. Illuſtriert von Hans Heland. Benziger &L Co in
Einſiedeln. 1899. 8⁰ 177 Eleg geb 2.40

Der erfaſſer iſt leider geſtorben.



uesta 1a Via! olks. Aund Landſchaftsbilder aus Tirol von GeorgBaumberger. Benziger. 8⁰ 290 geb M 3.2  D
Schon Im letzten Artikel hatten wir Gelegenheit, ein Werk des  ——  elben Ver

aſſers („Grüaß Gott“) wärmſtens empfehlen. Die beiden vorliegenden, recht
hübſch ausgeſtatteten Bände verdienen dasſelbe Lob; NuL nde ſich in „Questa

via“, Seite 11 eine Aeußerung üher den öſterreichiſchen Hof, beſonders über
das traurige nde des Kronprinzen, die das Herz 8 Oeſterreichers ſchmerzlich
er  ren muſs on iſt alles adellos, der Verfaſſer 0 für alle Reiſe

Ein

2
drücke einen offenen unn und gibt ſie un meiſterhafter Weiſe wieder.

Auf dem Miſſionspfade in Deutſch⸗Oſtafrika. Von aAnſibar
zum Kiliman  aro Reiſebericht, gewidmet den deutſchen Katholiken bn

Theophil Schneider Sp Mit Illuſtrationen. Verlag von „Kreuz
und Schwert“ mn Münſter Weſtf.) geb 2.—

Miſſionär Schneider war im ahre 189 Begleiter des Biſchofs mil
Allgeyer auf deſſen erſter Viſitationsreiſe von Sanſibar hinüber auf das eutſch
afrikaniſche Feſtland. Was auf dieſem Wege erlebt und geſehen, Natur⸗
ſchönheiten, Eigenheiten der Eingebornen, was beobachtet vom Fortſchreiten
deutſcher Cultur, das ſchildert uns in lebendigen Farben Beſonders intereſſant
ſind die Berichte über die erfolgreiche Bemühung der katholiſchen Miſſionäre an
den Miſſionsſtationen Windthorſt, Mariahilf mn Fiſcherſta Die Illuſtrationen
ſind ſehr chön —v  —  5 Privat⸗ und Volksbibliotheken eine Zierde.

Gold nd Myrrhe. Erzählungen und Skizzen von aul Keller.
Aufl. erd Schöningh in Paderborn. 8⁰ 198 Bro 1.60 geb M. 2.40

Nicht bald wurde emne (ue auf literariſchem Gebiete ſo mit allſeitiger
Freude und Anerkennung begrüßt, ſogar von proteſtantiſcher Seite, wie Qul
Heller Man rühmt mit Recht einen Erzählungen nach, daſs ſie old ſeien dem
Inhalte nach die Hauptrolle in dieſen Aben junge Leute mit en Vorzügen
und Fehlern der Jugend ihren en erſieht* wie deren Anlagem
von den Erziehern, ſeien dieſe jetzt Eltern oder Lehrer oder ſonſtige Vorgeſetzte,
3u beachten und behandeln ſind, wie On der richtigen Behandlung das zeit
liche und ewige ohl der jungen Leute abhängt Myrrhe ſind die Erzählungen,
eil ſie einerſeits zeigen, wie bitter und mühevoll oft das Geſchäft des Erziehers
iſt, anderſeits ſollen ſie manchem Erzieher ein wohl itterer, aber heilſamer Hin⸗eis auf Erziehungsfehler und deren traurige Folgen ein Die DY  2 der Dar.
ſtellung iſt eimne packende, mit kurzen ügen EeL  2 Keller Charaktere treffend

zeichnen; die meiſten der Erzählungen ſind Meiſterſtücke. Lehrern, Er
ziehern, Jugendfreunden und allen Erwachſenen iſt das Buch beſtens empfehlen.

Der Tzähler une abe für den Feierabend Herausge eben vom
St Paulus-⸗Bücherverein. Opitz in Warnsdorf. Kl. 89 d jedes
160 Broſch

Der St. Paulus⸗Bücherverein Sitz n Warnsdorf) ſucht eine Art chriſt

2liche Hausbibliothek aufzubringen durch Lieferung zeitgemäßer Bücher, Schriften,Flugblätter, we  E einen amm gegen die Ueberflutung durch die chlechteLiteratur ilden en Die Mitglieder des Vereines zahlen ährlich und
erhalten dafür jährlich Kalender, Gebetbuch, ein Erzählbuch Uund manchesandere. Die angeführten drei Bändchen „der Erzähler“ gehören Unter dieſe Ge  V
ſchenke Sie enthalten Urze Geſchichten in denen Zeitfragen behandelt werden.
Die Tendenz iſt gut, aber die OTm läſst 3 wünſchen übrig Es ſcheint, daſs
man Neulingen, die viel 9  en Willen und gute Geſinnung, aber wenig Ue
bung und Geſchick aben, das eld überlaſſen hat

An ottes Hand Erzählungen für ugend und Volk von Konrad
Kümmel. Bändchen. Herder in Freiburg. 1900. 80⁰3 88 Broſch 1.8  —

Der vorliegende and rei ſich würdig ſeinen Vorgängern an; ährendderen nhalt mehr en heiligen Zeiten und Feſten des Kirchenjahres angepaſstiſt, enthält der ſe and 31 Erzählungen verſchiedenen Inhaltes, alle ber
erbaulich, anregend, populär. —  5 ganz reife Jugend und das atholiſche olt
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In Jünger asvers. Roman von arl Landſteiner. Nationale
Verlagsanſtalt (G Manz) in Regensburg. 80. 1900 258 Broſch 2.40
Geb 3.40

Niemand glaube, daſs uns Landſteiner einen Roman gewöhnlicher Sorte
geliefert hat; wir en 8 im Gegentheile mit einer Arbeit von großem literariſchen
nd noch größerem moraliſchen Werte thun. Welches iſt die Abſicht, die den
erfaſſer geleitet hat? Er will QAu einem Beiſpiele darthun, wie namentlich von
den Kathedern der Hochſchulen Aus der Atheismus, der religiöſe Nihilismu gelehrt
nd verbreitet wird; die heidniſche Lebensanſchauung ſoll die chriſtlichen Principien
verdrängen. Dieſe neuheidniſche Richtung iſt nicht imſtande, das Herz des Menſchen

befriedigen, ſie kann nicht lück und Frieden bringen, kein Wunder alſo,
daſs edlere Naturen ſich von dieſer traurigen Verirrung abwenden, daſs ſie mehr
und mehr dem wahren Glauben nachſtreben und in ihm Beruhigung, und
Seelenfrieden finden Der Zweck, en Landſteiner anſtrebt, ird in herrlicher
Weiſe Treicht Der Held des Romanes iſt ein junger Mann aus guter Familie,
eine ganz ausgezeichnete Mutter hat ihm die beſten Grundſätze eingeflößt, aber,
wie E5 leider oft geſchieht, der Univerſität verlor ſich der kindlich gläubige
Sinn, Columban Urde ein Zweifler und dann emn vollſtändiger Atheiſt Der
Tod der en und heißgeliebten Mutter, die Zurückweiſung von Seite einer
engelgleichen Jugendfreundin, die ihm ihre Hand verweigerte, eil ſie nicht
der elte eines Ungläubigen (ben wo  2 erſchütterten ſein Herz, anſtatt Umkehr
U halten, ſank der junge Mann immer tiefer: ein Herz iſt öde und leer, fühlt
ſich unglücklich um Ruhe und Befriedigung nden, ſtürzt ich n Unterhaltungen,
ruhelos wie emn echter Jünger er irrt herum, die Berufsthätigkeit
freut ihn nicht, auf die Dauer befriedigte ihn ( der Verkehr n Freundes⸗
kreiſen, noch die Theilnahme an Spiel und Gelagen. Eine Reiſe In ferne
&  änder ſoll ihm Q5 Her, beruhigen: der Zufall, oder beſſer, die Fügung einer
gütigen Vorſehung läſst ihn mit Ordensprieſtern zuſammenkommen, Unter ihneniſt ein Studiencollege Columbans, nach längerem Widerſtreben chließt ſich unſer

einem Freunde an auf der Reiſe ns heilige Land und dort n  e ſeinen
Glauben wieder und mit dieſem vollſten Frieden und emnm reines Glück In die
Heimat zurückgekehrt, will nochmals Unl die Hand der en Helena werben
Dieſe hat ihm die Liehe bewahrt, hat en jungen Mann u  au  LIi durch ihrCbe: und ihre Thränen dem Herzen Gottes empfohlen und jetzt, da ſie ihn e⸗
Lettet und gläubig weiß, verlangt ſie von ihm ein chweres E das Opferder Verzichtleiſtung auf ihre Hand, damit ſie ott in Jungfräulichkeitlang dienen könne

Die Einöder. Erzählung aus der Vergangenheit des Küniſchen aldes
Von Anton Butzon Bercker mn Kevelaer. 8⁰.3 228 roſ Pf.me Volkserzählung; ſie zeig Uuns eine Mutter, die Einödbäuerin, we  e an
dem einen ohne, Mentl, „einen Narren gefreſſen“ und dieſen n allem bevorzugt aufKoſten des weiten Sohnes, Veri, den die ungerechte Mutter Uunters ilitär
ſtecken ließ, Aum dem Herzensliebling au und Hof verſchreiben u önnen Veri,
Um das väterliche The betrogen, erhält, Om Militär zurückgekehrt, durch Ver
mittlung eines Vetters den Ucherho es entbrennt enn „luſtiger“ Familienkrieg,der mit der völligen Niederlage der Mutter endet: wie es ſo oft bei verzogenenMutterſöhnen geht, Mentl ſchreckli aus, ird der Utter eine wahreGeißel, will ſie ſogar vergiften und nimmt ein trauriges Ende Und nun iſt der
immer zurückgeſetzte Sohn CTI edel, daſs ſich der Mutter annimmt und
ihr, ſoweit * bei ihrem, durch ittere Erfahrungen und Gewiſſensvorwürfe 9Epeinigten Herzen möglich iſt, Schutz und Troſt gewährt. Daſ8 aus der Erzählungmanch nützliche ehre abzuleiten iſt der U einer verkehrten Erziehung, dieNachtheile des ungerechten Utes, die der Kinder, auch fehlerhafteEltern das vierte Gebot erfüllen U W., ſieht der verſtändige Leſer aus demGeſagten ſelbſt Die Erzählung iſt uim Volkstone geſchrieben, mancher iſt chongar 3. „volksthümlich“, ſo die Worte „Höllſakra“, „Sakra“ „Malefi bauer“,„Kreuztannerbaum“, „Höllteufel“, „Bauernluder“, „rothgoldnes Herrgottl“.
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Als Draufgabe finden pir Am Schluſſe eine lu Geſchichte (S 210 — 228)
„Gefah der Großſtadt“. Von 15ine zeitgemäße Erzählung,die recht unter der reifen Jugend verbreitet werden ſollte ſie zeig den jungen
Leuten, welchen eſfahren ihnen für Leib und Seele, für Glaube und Sittlichkeit
drohen, ſie „landflüchtig“ werden und Arbeit und Dienſt m der Stadt
en Bruder und weſter, elde blutjung, wandern aus ihrem ſtillen Wald
dorfe un die dort mehr verdienen. Was war ihr Gewinn? eL

der Socialdemokratie m die unde und ird um ſein Erſparnis gepre  *
eine er kommt m die größte Gefahr, ihre Tugend zu verlieren. Nach
dieſen traurigen Erfahrungen kehren C mnm die Heimat zurück

Concordia Jugendſchriften. Actiengeſellſchaft
Baden Jeder and 130—140 O. Geh M 1.20

„Concordia“ in Bühl,
Band eline, die chriſtliche Sultanin. Hiſtoriſche Erzählung

für die chriſtliche Jugend von J Ho mann Adeline iſt die guterzogene
und hochvegabte To ter es Gouverneurs von Martinique. Sie hat Erziehung
und Unterricht bei loſterfrauen erhalten Im Begriffe, en Eltern Urück⸗
zukehren, fällt ſie den Seeräubern in die Hände, threr blendenden nhet
ird ſie als Selavin für den Sultan beſtimmt, doch dieſer, eingenommen von
thren Reizen, will ſie zur Sultanin machen, we  0 Adeline ihren Glauben
abſchwören ſoll Lange widerſteht ſie, Ndlich läſst ſie ſich durch ſchreckliche Todes⸗
drohungen ewegen, des Sultans Frau werden. Im Herzen bleibt ſie immer
Chriſtin, ſucht auch, wo ſie kann, ihre Macht Gunſten der Liſten
gebrauchen. Je näher ſie dem ode ommt, E größer ird ihre Sehnſucht,
un den Schoß der 1 zurückzukehren und die Tröſtungen der Religion
E  angen ihr Unſch ird erfüllt. Wir haben an der Erzählung onſt
nichts auszuſetzen, als daſs das große Vergehen des Abfalles bom Glauben 3U
wenig betont iſt die Drohungen ſind doch keine volle Entſchuldigung. Der
Chriſt muſs bereit ſein, ſein Leben für den Glauben opfern 2. Band Das
Raubſchloſs Im Wildſee. hirlanda von R  n Erzählungen für
die chriſtliche ugend von Ho mann. Ein Raubritter, ſo erzählt die
erſte Geſchichte, Dar mit nicht weniger als Töchtern behaftet und gar davon

0 daſs ſie V Sauferei und Gelagen es 3u einer wahren Virtuoſität
brachten. Da kam, als ſie eS gar arg trieben, das göttliche Strafgeris Das
Schloſ

8 verſank mit Mann und Maus nur ihrer TeI kamen aus Hirlanda,
ein bildſchönes Köhler⸗Töchterlein, wie * damals nicht ſo ſelten Wwar, von einem
Ritter entführt, von ihrem Ziehbruder jedoch befreit and ermann der
Heilige, von Baden. riedri der Siegreiche, Kurfürſt
von der Von offmann Kurze Geſchichtsbilder für Studenten.

Colleetion erne. Autoriſierte Ausgabe. Hartleben mn Wien, Peſt und
Leipzig. Erſchein mn abgeſchloſſenen Bänden von 16— 25 Druckbogen InhaltPreis des Bandes (jeder and einzeln käuflich in wd geb 1.—

Schon vor Jahren 0  en ſiii ganz kurz eine größere Zahl von Erzählungen
aus der E.  er des Julius Verne beſprochen; eingehender ſoll die amm
lung, ſoweit ſie uns ekannt iſt, diesmal gewürdigt erden. Die meiſten eſer
kennen den literariſchen Ruf des Verfaſſers: Er verfügt über einen reichen Schatz
von geographiſchen, naturwiſſenſchaftlichen, etnographiſchen Kenntniſſen; dieſemreichen Wiſſen ſoll der eſer theilnehmen: 1e anziehender und angenehmer die
OTm iſt, in der Kenntniſſe vermittelt werden, mehr iſt Ran 3 deren
ufnahme bereit Jules Verne benützt hiezu die Erzählung, 3 iſt ſeinePhantaſie unerſchöpflich in Ausmalung intereſſanter Bilder, in Erfindung und
Erzählung der ſpannendſten Geſchichten, ſo daſs ſein Publicum mit ungetheiltemIntereſſe die Erzählung ind mit ihr die Belehrung aufnimmt. Die Verlags⸗handlung hat die Bände nett ausgeſtattet, und was ſo wohlthuend iſt, der Druck
iſt groß und deutlich Wir führen die un vorliegenden Bände an; manche
Bemerkungen werden wir, gedrängt vom ehrlichen Recenſenten-Gewiſſen, machenmüſſen, die zeigen, daſs Verne ſeine proteſtantiſche Geſinnung nicht überall hat
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verbergen können. Im Großen und Ganzen nnen ſeine riften 1*  WN Mittel-
ſchul⸗Bibliotheken und für leſegewandtes Publicum als geeignet Tklärt werden

and Von der rde zum Mond Directe ahr Iun Stunden
Minuten. Echt amerikaniſch: Ein Amerikaner erfindet eine ungeheure Kanone,

welche imſtande iſt, ein hohles Geſchoſs bis auf die Oberfläche des ondes
ſchleudern, das Geſchoſs iſt im Innern wohnlich eingerichtet: der Erfinder dieſes
intereſſanten Projectils1 mit zwei Gefährten darin Platz und E. während
der ahr allerlet Berechnungen an, die lehrreich ſind Die ortſetzung des
Gegenſtandes nde ſich mR and Reiſe den on Die drei Forſcher
i der Kugel ſtellen, während dieſe den Mond Umkreist, eifrige Forſchungen
und beſchreiben die Mondlandſchaften. Inſtructiv, aber die elen derben Ausdrücke
des Zornes: Teufel, Sacrament, verdamm U hätten ausbleiben ollen.
Warum ſo eit ſchweifen, das Ute ieg ſo nah' Hat man ich bis zum
obn gewagt, E ieg eS doch näher, die Erde kennen lernen; dies EL·:
möglicht der and R U die Erde In age Enthält eTt.
volle geographiſche Mittheilungen und eine ganz intereſſante Beſchreibung der
Sitten und ebräuche jener Völker, durch deren Länder die Helden der Geſchichte
die mit Energie durchgeführte Weltreiſe geführt hat Das nnere der Erde lernen
wir Iim an kennen: etſe nach dem ittelpunk der I  E. Hier

ſich enn Hamburger Gelehrter mit ſeinem Neffen durch en Krater eines
Vuleans bis ins Innerſte der Tde und verbindet dann mit der Beſchreibung
dieſer Fahrt mineralogiſche, eologiſche Abhandlungen. Einige Bemerkungen U.  17  ber
die Entſtehung des (en chen, über 100.000jährigen Beſtand der Welt ſtimmen
weder mit den bibliſchen Berichten, noch mit den Reſultaten der neueſten Forſchungen

and en um aAllon. Es ird Auns eine Forſchungsreiſe, im
Ballon Aunternommen, geſchildert. Ziel der Entdeckungsreiſe iſt Afrika; wir lernen
hiebei die Reſultate der rüheren Expeditionen, die geſchichtlichen und geographiſchenVerhältniſſe dieſes Welttheiles kennen. Um das Meer imn ſeinen tiefſten Tiefen,in ſeinen Geheimniſſen, M eine Thier und Pflanzenweit kennen lernen,conſtruiert der findige Uutor enn Schiff, welches Tage lang Unter aſſer ſegelnkann; was Capitän Nemo mit ſeiner Bemannung Tlebt, iſt ganz erſtaun⸗lich; erꝰ wiſſen will, leſe die zwei Bände (6 und zwanzigtauſend eilen
unterm Meer. and Abenteuer von drei Uuſſen und drei EngAndern in Südafrika. Gegenſtand dieſes Bandes ſind Reiſen und dabei
angeſtellte Studien, Vermeſſungen n Südafrika. Intereſſant geſchrieben.Zum vollen Verſtändniſſe gehören Kenntniſſe mn der Geometrie und Aſtronomie.9 und 1 and Abenteuer des Capitän eras. Was die kühnſtenUnternehmer bi  O.  her vergebens angeſtrebt, die Entdeckung des Nordpols, das iſtCapitän Hatteras gelungen (natürlich iſt dies NUTL der Phantaſie des Verfaſſers
5  U danken) ber was muſste Hatteras alles ausſtehen, das Ziel erreichen:dieſe Entbehrungen Uund Mühſale, dieſe Kämpfe mit den Elementen, mit Kälte
und Eis, mit en meuternden Matro ſen und wie ange onnte ſich der kühneMann ſeines Erfolges freuen? Aufregung und Freude brachten ihn Aum ſeinenVerſtand, nach der Uckkehr le On ahnſinn Aumnachtet. 4 1  *and Die Kinder des Apitän Grant.
ſchottiſche ord Glenarvan Reiſe AAm die de. Der

0 m einer Qus dem Meere herausgefiſchten Fla  —  cheein halb zerſtörtes Schriftſtück entdeckt welches, ſoweit * geleen verden konnte,vermeldete, der Dreimaſter „Britannia“ ſei Unter dem 370 ——üdlicher Breite ge⸗ſcheitert. Der Capitän Grant ſei mit zwei Matrofen Iun die Gefangenſcha wilder4  AY  VW.  ndianer gerathen Der *—½/  &  obrd beſchlof8, eine Expedition zur Rettung des CapitänsU Unternehmen Alle Unter dem genannten Breitegrade gelegenen Inſeln wurdenabgeſucht endlich wurden die Gefangenen entdeckt und E Die Erzählungiſt ſpannend, die Lef (Studenten der höheren Claſſen und Gebildete) gewinneneinen wahren Atz von Kenntniſſen. 1  „ 15 Band Die geheimnis⸗volle uſel. Eine Robinſfonade f  ür Studierte. Aus der belagerten Richmond entfliehen fünf Man mittelſt Luftballon, verden auf eine InDeean verfchlagen und müſſen ein Jahr ang dort lehen und
el des ſtillenſich u der menſchen⸗
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leeren Wildnis zurechtfinden. Die Erzählung erregt gewiſs das lebhafteſte Inter⸗
eſſe der Leſer, die auch vieles ernen können. 1  „ Band an der
elze Im Rahmen einer ſpannenden Geſchichte werden die eheimniſſe der
Polarwelt enthüllt und geſchildert. Für Mittelſchulen recht geeignet. 19 and
tune ſchwimmende Staͤdt Die Blokadebrecher. m erſten Theile die
Schilderung des Lebens und Treibens auf einem gewaltig großen Oceandampfer

in Erzählungsform. Seite 8 ird von übertriebenen Geſetzen das
uell geſprochen Die zweite Erzählung, recht intereſſant, berichtet on em
Un  Tru der Blokade von Charleſton, gewagt und ausgeführt von einem Eng⸗
liſchen 20 and Die dee des octor Oxyr Meiſter Zacharias. Ein
Drama in den Lüften me Ueberwinterung im Eiſe Eine MontblancBeſtei ung

odenDie er  4 Erzählung iſt humoriſtiſch „das ganze eer lag auf dem
wie eine Schar Kapuzinermönche“). Meiſter „Zacharias“ zeigt die Fortſchritte
der Uhrmacherkunſt. Zum Schluſſe holt der Teufel den Uhrmacher. „Drama Mn
den Lüften“ erzählt von einer Luftballonfahrt. „Ueberwinterung m Eiſe“ be
chreibt eine ahr ins nördliche Eismeer. 72 läſst der Autor einen Pfarrer
zwei heilige Meſſen einem Tage leſen eine Hochzeitsmeſſe und eine Seelen—
meſſe.) 21 and Der Chaneellor. Tagebuch des Paſſagier Kazallon.
Erzählt on den namenloſen Leiden einer Schiffsgeſellſchaft. Ungemein intereſſant,
im chriſtlichen Geiſte gehalten. Auch für Volksbibliotheken 2 23 and Der
Dburier des Czar Michael Strogoff) Ein nach Sibirien verbannter ruſ
ſiſcher Oberſt, Iwan Ogoroff, verurſacht Aufruhr und Revolution. Der ruſſiſche
Kaiſer beauftragt einen jungen, äußerſt energiſchen Mann, Strogoff, nach Sihirien
V eilen und den Aufſtan unterdrücken anz ſchreckli ſind die Hinderniſſe
und efahren, die der junge Mann zu überwinden hat; von en Tartaren 9e.
fangen, ird geblendet, vollbringt ber doch die Miſſion, mit der ſein kaiſer
licher Herr ihn etraut. Die ſpannende Erzählung dient zur Förderung der
aterlandsliebe und bringt one Züge kindlicher Liebe die Eltern Ur
Leife Jugend und Erwachſene QAn Schwarz⸗Indien. Die ehemals ſo
reichhaltigen und ausgedehnten Kohlenlager von Oberfoyle waren ausgebeutet
und erſchö deren Betrieb muſste alſo aufgelaſſen werden Der Beſitzer der
ſelben ſann mit Anſtrengung aller Kräfte darauf, unterirdiſche Schätze 3U
entdecken, was ihm auch gelang, trotz der eufliſchen Anſf

äge eines Todfeindes.
Der 27  nhalt dieſes Bandes iſt doch gar phantaſtiſch, die Hypotheſe bn
der Entſtehung der Steinkohlenlager iſt jedenfalls gewagt 2 Qan eiſe
durch die Sonnenwelt. Eine Umme von Gelehrſamkeit, beſonders auś,t

—279 — Aſtronomie U. iſt mn der Erzählung geborgen, die man das 110u Plus Ultra
phantaſtiſchen Gebildes nennen kann. 2 aAnd: Ein Apitan von fünf
zehn Jahren. Bei einem Walfiſchfang ertrinkt der Capitän eines Schiffes und
faſt die Mannſchaft; eln fünfzehnjähriger Knabe muſs die Führung über
nehmen; nach manchen efahren elangt an die Afrikas, erleidet Schiff.bruch und ommt ſamm der ganz leinen Schiffsgeſellſchaft m die Gewalt von
Sclavenhändlern: nun beginnt für alle eine ere Leidenszeit, bis 8 dem
jungen Capitän gelingt, ſich und die Leidensgenoſſen aus der Selaverei 3u be—
freien. Die Ergebniſſe der berühmten Forſcher Livingſtone, Stanlei ſind
verwertet die fluchwürdigen Greuel des Sclavenhandels zeigen ſich Uuns Iun
ſchrecklichem das Ganze UL ein chriſtlicher ei 2  „ Band
Die Entdeckung der rde Es ird Tzählt, wie die verſchiedenen Länder
der Tde nach und nach entde worden ſind Beide an enthalten viel Wiſſen

2

8
wertes Im erſten Bande iſt nichts bemängeln; der zweite and jedoch zeigt,wie der Verfaſſer die katholiſche Geiſtlichkeit geſinnt iſt Schon auf dem
Titelbilde le einen Ordensprieſter, der gleichgiltig zuſchaut, wie
er Herrſcher der en Mexicaner Guatimozin und ſein erſter Miniſter der
Tortur unterworfen werden Auf ette erſpri etn Franciscaner dem 3zUmFeuertode verurtheilten Caziken Hattuez, daſs auf der Stelle alle Wonnen
des Paradieſes „ſchmecken“ erde, wenn den chriſtlichen Glauben annehme.Der Bekehrungsverſuch von Seite des Pater Vincenz Valverda iſt in einem



105

ſpöttiſchen Tone erzählt. Seite 120 beſtreitet der Verfaſſer die Behauptung der
Theologen, die Idee der Gottheit ſei eine allgemein angeborne. Dieſen and
(30) müſſen wir alſo entſchieden verwerfen 31. Band: Die fünfhundert
Millionen der egum. Ihrer zwei, ein franzöſiſcher Arzt und ern deutſcher
Profeſſor mit dem urdeutſchen Namen Schulze reiten ſich MN eine reiche Erb
ſchaft, ſind aber ſchließlich geſcheit genug, daſs ſie ſich vergleichen, und heilen
Beide egen un Amerika eine neue d der eine, der Arzt will n ſeiner

den Leuten Verlängerung eines glücklichen Lehens beſcheren, der andere
errichtet eine Geſchützgießerei und baut Maſchinen, ganz furchtbare Zerſtörungs⸗
maſchinen, mit denen nichts Geringeres um Sinne hat, als die Stadt des
Arztes un die Luft ſprengen. Die Leſung iſt ſpannend, ollte ſie für jemandes
Nerven aufregend ſein, braucht nuLr denken: iſt 10 erfunden.
32 and Die Leiden eines eſen tn China Ein junger ineſe, der
*  ein Vermögen (Tloren Aben meint, will ſeinem chineſiſchen Daſein durch
Selbſtmord ein machen Ein Freund, Ag und weiſe, weiß den Lehens—
überdrüſſſigen un Situationen bringen, daſs eine Aufmerkſamkeit gan  5
abgelen ird und neue Lebensluſt bekommt. Man euln aus dem Bu
ina, Land und Leute, kennen. 33  7 1 and Die großen Seefahrer des
1 Jahrhunderts. Der Verfaſſer erzählt on berühmten Aſtronomen und
Kartographen, von den Vorläufern des Capitän Cook, von dieſem ſe und
ſeinen drei Reiſen, im zweiten Bande von anzöſiſchen Seefahrern, von Forſchernn Afrika, Aſien, Amerika Sehr lehrreich, n iſt alles tadellos, nuLl Seite 109
M erſten Qn. iſt ein Bericht über die Thätigkeit der Jeſuiten in Montevideo,Üüber ihre Exercitien für Frauen, der durchblicken läſst, daſs ihnen der Erzählernicht * grün“ iſt 36 and DasDJule Verne läſfür den engliſchen Oberſt Munro eine eniale Erfindung machen; einen ampf⸗
wagen, der ſich auf jedem Wege fortbewegt, gezogen von einem eiſernen Ele  antenMit dieſem efährte der Oberſt auf Abenteuer aus, deren auch viele
beſteht, zuletzt wäre * aber doch bald ganz „ſchief“ Munro wurde
gefangen, JUum Tode verurtheilt und konnte mit Noth von ſeinem treuen
Diener E  E werden. Die Erzählung iſt unge pannend und reich an
Mittheilungen über Städte, Landſchaften, Jagden U. 3  „ and DerTriumph des Jahrhunderts »Wchildert Entdeckungen und wiſſenſchaft⸗liche Reif un Paläſtina, Arabien, Indien, Afrika, Amerika, Erdumſeglungenund ReiſEen un die Polarländer Man ſieht, wie gerade im JahrhunderteIn geographiſcher Hinſicht außerordentliches geleiſtet worden iſt 3  * andDie V  angada Achthundert Meilen
Joam Dacoſta wurde unſchuldigerweiſ

dem Amazonenſtrom. Ein gewiſſer
verurtheilt.

des Raubmordes geziehen und 3Um Tode
glücklich und

Es gelang ihm, dbor der Hinrichtung entfliehen, hernachzufrieden Als Farmer im Auslande, fühlte ſich aber nach 23jährigerAbweſenheit gedrängt, die Heimat wieder 3. ehen Wieder wurde die alte Anage ihn erhoben, ein zweitesmal das Schuldig geſprochen nun chienſein Tod unvermeidlich. Doch nach rieſigen Anſtrengungen bo Seite ſeiner LTeundegewann der Ime ſeine Freiheit, ſeine Unſchuld kam Aan den Tag Sehr annend.Im zweiten Bande, Seite 5 duelliert ſi der Sohn des verurtheilten Dacoſtamit dem Schurken, der die ungerechte nklage erhoben, tödtet ihn und ſcheintſehr befriedigt, daſs ſo ————einen Vater gerächt zwei inge, die für eineneerne?t
—

Chriſten nicht paffen. Rache und Duell. on nichts 3u tadeln 5  „ BandMiſtrets ran
vertrauen, muſs ihren Gemahl un ferne Welten abrei

tean Miſtrets Branican, eine heldenmüthige rau voll Ott:
verſchollen. Me ſen ehen. Lange bleibt
Gefangenen be

hrere Expeditionen finden ihn nicht; ndlich ntdeckt man ihn alsden Wilden und befreit ihn Gut; N Seite 4.  „ Band, iſtder Paſſus Die Lippen Qren noch eu von der Milch, E.  e 2 aus demrrSETN  23 Buf der Amme geſogen

17⁰ für junge Leute nicht paſſend


